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Planetariu� trauert 
um Dr. ·:Elsässer 
Mit dem im Alter von 74 Jahren verstorbe­
nen Heidelberger Astronomie-ProfessOr 
Dr. Hans Friedrich Elsässer verlor auch 
Mannheim und sein Planetarium einen·gu­
ten Freund. Elsässer, der aus Aalen in 
Württemberg stammte, kam 1962 an die 
Universität Heidelberg und wurde Direk­
tor der Landessternwarte auf dem Königs­
tuhL Nach sieben Jahren na.chdrücklichen 
Mühens entstand unter seiner Leitung das 
Max-Planck-Institut für Astronomie:. als 
Standort zur Beobachtung der Nordhalb­
kugel, 1984 schuf er die Außenstelle auf 
dem Calar Alto in Spanien. Bei der Verlei­
hung des Bundesverdienstkreuzes Erster 
Klasse 1995 wurden daneben seine Ver­
dienste \lm die Grundlagenforschung, al� 
Gründer und Herausgeber der Zeitschrifi 
"Sterne und Weltraum" gewürdigt. · Der 
Stadt Mannheim war Professor Elsässer als · 

Berater beim Bau des neuen Planetariums' 
und aktives Vorstandsmitglied in dessen· 
Freundeskreis verbunden. In lebhaft�r Er­
innerung bleiben seine allgemeinverständ­
lichen, temperamentvollen Vorträge. Die·. 
Internationale Astronomische Union hat· 
einen Kleinplaneten im Sonnensystem 
nach Hans Elsässer benannt. Auf eigenen 
Wunsch ist er bereits in aller Stile beigsetzt 
worden. i-k 
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"Columbia" soll 
wieder starteil 
N asa ,darf hoffen 
Washington/Tokio; Die Kommission zur 
Untersuchung der "Columbia"-Katastrq­
phe am 1. Februar erwartet, dass die Nasa 
ihre Sh�ttle-Flüge in sechs bis neun Mona­
ten wieder aufnehmen kann. Die im Zuge 
der Ermittlungen erarbeiteten Empfehlun­
gen für Verbesserungen könne· man bis: da­
hin verwirklichen, sagte der Leiter der Er­
mittlungen, Admiral Harold Gehman in 
Washington. Er erklärte weiter, bei den 
Untersuchungen nach dem "Columbia"­
Absturz habe sich der Aufprall. von beim 
Start abgefallenem Isoherschaum auf dem 
linken Shuttle-Flügel als wahrscheinlichs­
te Ursache herauskristallisiert. Die genaue 
Wortwahl in diesem Punkt im Abschluss­
Untersuchungsbericht stehe aber 1 n,och 
nicht fest .. D1e Veröffentlichung des Re­
ports wird für Ende Juli erwartet. 

Unterdessen gab das Wissenschaftsmi­
. nistefium in Tokio gestern bekannt, dass 
Japaner und Europäer in sieben Jahren die 
erste Sonde zum Planeten Merkur schicken 
wollen. Wenn alles klappe, könne das un­
bemannte Raumschiff nach vierjähriger 
Reise 201 1  auf der Oberfläche des Merkurs 
niedergehen. Die �läne mit der Europäi­
schen Raumfahrtbehörde ESA sehen vor, 
dass neben dem Landungsraumschiff zwei 
Sonden den Planeten umkreisen sollen. 
Alle drei Sonden sollen 2010 mit russischen 
Sojus-Raketen ins All starten. Bisher hat 
sich erst einmal eine Sonde dem Merkur 
genähert: 1974/75 passierte die amerikani­
sche Mariner drei Mal den der Sonne ai:n 
nächste� stehenden Plan�ten. dpa/ AP 
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Mars-Sonde bleibt ·am Boden 
Probleme mit der Isolierung: Start nun am Donnerstag 
Wasbington. Der Start des amerikanischen 
Mars-Landeroboters "Opportunity" hat 
sich weiter verzögert. Die Delta�Rakete mit 
dem Rover soll nun in der Nacht zum Don­
nerstag starten. Grimd für die jüngste Ver­
zögerung ist ein Problem mit der Kork-Iso­
lierung der Delta..: Rakete, wie die Nasa ges-
tern bestätigte.. . 

· 

Ein etwa 60 Zentimeter breites· Band 
Kork-Isolierung mu5s an der Rakete ersetzt 
werden, da es nicht richtig haftet. Bis zum 

Die Delta-Rakete im Weltr�um�ahnhof Cape . 
Canaveral. Bild: dpa 

27. Juni· 2003 ! _B.��� 
_Doch Leben 

auf dem· 
Mars? 

Washington - Nach 
einer neuen amerika­
nischen Stuqie gibt 
es auf dem Mars 
mehr Wasser als 'an­
genommen, das 
meiste davon einge­
froren am Nordpol. 
"Damit ·steigt die 
Wahrscheinlichkeit, 
das s sich dort einfa­
ches Leben entwi­
ckelt haben könnte", 
so ein Forscher. 

neuen Starttermin um 5.17 Uhr MESZ am 
Donnerstag soll das Problem behoben wer­
den. Im Fall von ungünstigen Wetterbepin­
gungen am.Weltraumbaluihof Cape Cana­
veral in Florida gibt es noch ein zweites 
Startfenster fast genati um Mitternacht 
Ortszeit. D_ie Nasa ·hatte den Start bereits 
melirfäch verschoben; unter anderem be­
rei� einmalt weil das: Korkband um die Ra­
kete nicht richtig haftete. Nach weiteren 
Verzögerungen ·wegen des Wetters ent­
deckten die Techniker dann, dass die Iso­
lierung an . ein�r Stelle noch immer nicht 
haftete. 

Damit bestand 4um einen die Gefahr, 
dass das Korkband nicht genügend isolie­
ren würde, zum anderen befürchtete die 
N asa, da�� . die Isolierung während des 
Starts. abrhlßen und die Rakete beschädi­
gen könnte - ähnlich wie .beiin Start der 
Columbia-'Raumfähre, wo der Schaden 
beim Start _vermqtlich für den Absturz ver­
antwortlich war. 
. Ein,· N asa-Spr�cher zeigte. sich gestern 

übe�eu��- q�_ss ·die Is.oli�rung in einem Tag 
· ausgetin,ts<tb{�.}V�rde� könne. Für' "Oppor­
iunity" :'giBt· -e� noch bis: zum 15-. Juli eine 
gute G�legenheit!·�� &m Start zum Mars, 
dann aber schließt sich ·das planetare Fens­
ter. ., : · .. ' dpa 

Ein neues 
Space­
Shuttle im 
All. Es· 
schwebt 
am Airbag. 
zur Erde, 

so die Computersimulati-
on. USA und Japan ho­
ben dieses "Shuttle 2" 
ge,meinsain konstruiert 
und jetzt g�testet: Doch 
statt spnfter landung ein 
Crash in Nordschweden. 


